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Sehr geehrte Trägervertretungen, 
sehr geehrte Einrichtungsleitungen, 

 

mit unserer aktuellen Trägerinfo Nr. 127 haben wir für Sie wieder wichtige und 
interessante Informationen zusammengestellt. 

Besonders freuen wir uns, Ihnen mitteilen zu können, dass wir nach über einem Jahr 
Vakanz die Stelle der pädagogischen Fachaufsicht wieder besetzen konnten. Mit Frau 
Gabriele Rupprecht haben wir eine erfahrene Kollegin für diese Aufgabe gewonnen. 
Damit schaffen wir die Voraussetzungen, die Region Süd in absehbarer Zeit aus der 
Vertretungsregelung zu entlassen und die pädagogische Fachaufsicht wieder mit einer 
festen Ansprechpartnerin und klaren Zuständigkeiten sicherzustellen. 

In dieser Ausgabe erwarten Sie unter anderem Informationen zur durchgeführten Abfrage 
zu strukturellen Kinderschutzaspekten (Personalunion), zu kommenden Terminen sowie 
zahlreiche Literaturempfehlungen für Ihre pädagogische Praxis. 

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre, hilfreiche Impulse für Ihren Arbeitsalltag 
und freuen uns auf den weiteren gemeinsamen Weg. 

 

Ihr  

Team Freie Kita-Träger 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



[3] 
 

2. Informationen aus der Aufsichtsbehörde 

 

2.1 Vorstellung Fr. Rupprecht  

Ich freue mich, mich Ihnen als neue Mitarbeiterin im Team der freien Kita-Träger 
vorzustellen. Mein Name ist Gabriele Rupprecht und ab September werde ich als 
pädagogische Fachaufsicht die Region Süd übernehmen.  

In den vergangenen Jahren war ich als Lehrkraft für Praxis- und Methodenlehre mit 
Gesprächsführung sowie als Praxisdozentin an einer Fachakademie für Sozialpädagogik in 
München tätig. Dabei stand ich in engem Austausch mit Vertretungen zahlreicher 
Kindertageseinrichtungen und konnte so wertvolle Einblicke in die aktuellen 
Herausforderungen und Entwicklungen des Arbeitsfeldes gewinnen. 

Zuvor war ich als Leitung einer Kindertageseinrichtung tätig und kenne den Kita-Alltag 
daher auch aus der Perspektive einer Führungskraft. Darüber hinaus bringe ich durch 
meine eigene Familie auch den Blick einer Mutter mit ein. Ein weiterer Schwerpunkt 
meiner beruflichen Tätigkeit lag in der Begleitung von Familien mit besonderem Fokus 
auf dem Kinderschutz. 

Die Sicherung und Weiterentwicklung der pädagogischen Qualität in der frühkindlichen 
Bildung, Betreuung und Erziehung liegt mir besonders am Herzen. Deshalb freue ich mich 
sehr auf mein neues Aufgabengebiet und darauf, Sie mit meinen Erfahrungen 
unterstützen zu können. 

Ich freue mich auf eine vertrauensvolle und bereichernde Zusammenarbeit – stets mit 
dem gemeinsamen Ziel, Kindern die bestmöglichen Entwicklungs- und Bildungschancen 
zu ermöglichen. 

Sie erreichen mich telefonisch unter 0821 / 324 64210 
sowie per E-Mail unter  

fachaufsicht.freie-kitatraeger@augsburg.de. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Gabriele Rupprecht  

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:fachaufsicht.freie-kitatraeger@augsburg.de
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2.2 Ergebnisse aus der Umfrage zur Personalunion und der Abfrage der Melde- und 
Beschwerdewege 

Ende des Jahres 2025 wurden alle Träger von Augsburger Kindertageseinrichtungen 
aufgefordert, eine Selbsterklärung hinsichtlich Personalunion abzugeben. In diesem 
Zusammenhang wurden auch die Einrichtungen in freier Trägerschaft im Hinblick auf ihre 
Verfahrensweisen bei kindeswohlbeeinträchtigenden Ereignissen oder Entwicklungen 
sowie auf die Ausgestaltung eines funktionalen Beschwerdemanagements überprüft. 

Wir möchten uns an dieser Stelle ausdrücklich bei allen Trägern für das sehr 
gewissenhafte und oftmals zeitintensive Ausfüllen der Unterlagen sowie für die 
fristgerechte Abgabe bedanken. 

Die Auswertung ergab, dass sich derzeit acht Einrichtungen im Stadtgebiet in 
Personalunion befinden. Alle Einrichtungen verfügen über unabhängige und 
funktionierende Melde- und Beschwerdewege. Diese sind im jeweiligen Schutzkonzept 
verankert, und sowohl die Mitarbeitenden als auch die Eltern sind darüber informiert. 
Auch im Rahmen der regelmäßig stattfindenden Konzeptionsprüfungen wird zudem 
weiterhin auf die Sichtbarkeit dieser Melde- und Beschwerdewege im Schutzkonzept 
geachtet. 

In diesem Zusammenhang weisen wir nochmals darauf hin, dass die pädagogische 
Fachaufsicht im Amt für Kindertagesbetreuung die Funktion einer externen 
Beschwerdestelle wahrnimmt. 

Um diese Möglichkeit für Eltern und Mitarbeitende noch transparenter zu gestalten, wird 
derzeit ein Hinweisschild entwickelt, das in allen Einrichtungen an gut zugänglichen 
Stellen angebracht werden soll. Dieses wird die Kontaktdaten der zuständigen 
Aufsichtsbehörde enthalten. 

Wir bitten alle Träger, nach Bereitstellung des Hinweisschildes für eine gut 
zugängliche und deutlich sichtbare Anbringung in ihren Einrichtungen zu sorgen. 
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2.3 Neue Meldeformulare gem. §47 SGB VIII 

Wie bereits im letzten Trägerbeirat am 22. April 2026 angekündigt, haben wir unsere 
Meldeformulare umfassend überarbeitet, aktualisiert und weiterentwickelt, um die 
Meldeprozesse für die Träger und Einrichtungen zu vereinfachen und zu optimieren.  

 

Die folgenden Formulare stehen Ihnen auf unserer Homepage zu Verfügung:  

1. Meldeformulare bei Reduzierung der Öffnungszeiten, Teil-/Schließungen der 
Einrichtung:  
 
Meldeformular Reduzierung der Öffnungszeiten_Teil_Schließungen gem. §47 Absatz 1 
Nr. 3 SGB VIII.pdf 
 

2. Meldeformulare bei Leitungswechsel: 
 
Meldeformular_Leitungswechsel_gem.___47_Abs._1_Satz_2_SGB_VIII.pdf 
 

3. Meldeformular bei Kindeswohlbeeinträchtigung: 

Meldeformular_Kindeswohl_gem._§47_Absatz_1_Nr._2_SGB_VIII.pdf 

 

Eine Übernahme der Formulare in den Online-Formularservice ist derzeit in Bearbeitung. 
Wir informieren Sie, sobald dieser zur Verfügung steht. 

 

 

 

 

 

https://www.augsburg.de/fileadmin/user_upload/umwelt_soziales/soziales/kinderbetreuung/01_kofa/info_eltern_fachkr/pdf/Meldeformular_Reduzierung_der_%C3%96ffnungszeiten__Teil_Schlie%C3%9Fung_gem.___47_Absatz_1_Nr._3_SGB_VIII.pdf
https://www.augsburg.de/fileadmin/user_upload/umwelt_soziales/soziales/kinderbetreuung/01_kofa/info_eltern_fachkr/pdf/Meldeformular_Reduzierung_der_%C3%96ffnungszeiten__Teil_Schlie%C3%9Fung_gem.___47_Absatz_1_Nr._3_SGB_VIII.pdf
https://www.augsburg.de/fileadmin/user_upload/umwelt_soziales/soziales/kinderbetreuung/01_kofa/info_eltern_fachkr/pdf/Meldeformular_Leitungswechsel_gem.___47_Abs._1_Satz_2_SGB_VIII.pdf
https://www.augsburg.de/fileadmin/user_upload/umwelt_soziales/soziales/kinderbetreuung/01_kofa/info_eltern_fachkr/pdf/Meldeformular_Kindeswohl_gem.___47_Absatz_1_Nr._2_SGB_VIII.pdf
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2.4 Kita.digital – Sprache vor Ort 

 
Wie bereits in unserem Schreiben vom 09. Juli 2026 angekündigt, ist die diesjährige und 
somit letzte Runde der Qualifizierungskampagne „Startchance kita.digital + Sprache“ nun 
beendet. Wir freuen uns, dass mit Abschluss der Kampagne für alle interessierten Kita-
Fachkräfte in Kooperation mit dem ifp und der Medienstelle Augsburg (JFF) von den 
kita.digital Coaches insgesamt 8 Veranstaltungen im Zeitraum von September bis 
Dezember 2026 angeboten werden – ob für den Einstieg, der Vertiefung oder Vernetzung. 
Ziel ist es, über die Verknüpfung von digitaler und sprachlicher Bildung in der Kita zu 
informieren, Austausch zu ermöglichen und Praxistipps zu geben. Fachkräfte können sich 
Schritt für Schritt und passend zum Kita-Alltag mit dem Thema „Medien- und 
Sprachbildung in der Kita“ beschäftigen und sich dabei kontinuierlich weiterbilden. 

Das erwartet Sie: 

• Einfache und praxisorientierte Einführung in die Medien- und Sprachbildung 

• Konkrete Ideen und Beispiele für den Kita-Alltag 

• Austausch und Vernetzung mit anderen Fachkräften 

• Schrittweise und bedarfsgerechte Weiterbildung 

• Veranstaltungen vor Ort in angenehmer Lernatmosphäre 

Die angebotenen Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem nachfolgenden 
Veranstaltungslink, welcher gleichzeitig als Informations- und Anmeldeportal dient. Dort 
finden Sie alle Termine und können sich direkt für die Veranstaltungen anmelden, die für 
Sie interessant sind. 

     https://www.veranstaltungen.kita.bayern/AUG/ 

Nutzen Sie die Gelegenheit, neue Impulse für Ihre pädagogische Arbeit zu gewinnen und 
gemeinsam mit anderen Fachkräften die digitale Bildung in der Kita zu gestalten. 

Wir freuen uns gemeinsam mit der kita.digital-Coachin Nicole Lohfink auf Ihre Teilnahme! 

 

https://www.veranstaltungen.kita.bayern/AUG/


[7] 
 

3. Informationen zum Kinderschutz  

3.1 Handreichung zum Umgang mit sexuellen Übergriffen 

Die Anlaufstelle für Kinderschutz des Deutschen Kinderschutzbund Kreisverband 
Augsburg e.V. und die Fachberatungsstelle Wildwasser Augsburg e.V. haben eine 
Handlungsempfehlung zum Vorgehen im vermuteten und /oder konkreten Fall bei 
sexualisierter Gewalt sowie eine Handlungsempfehlung zum Vorgehen bei sexuellen 
Übergriffen durch Gleichaltrige in einer Einrichtung erarbeitet, welche wir Ihnen im 
Rahmen dieser Trägerinfo zur Verfügung stellen.  
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3.2 Messengerkurs „7 Wochen – 7 Tipps“ 

Zur Unterstützung von Eltern, Sorgeberechtigten und weiteren Bezugspersonen bietet die 
Kampagne „Nicht wegschieben!“ den kostenlosen Messenger-Kurs „7 Wochen,  
7 Tipps“ an. Der Kurs wurde entwickelt, um Erwachsene dabei zu unterstützen, Kinder 
besser vor sexueller Gewalt zu schützen. 

Über einen Zeitraum von sieben Wochen erhalten die Teilnehmenden kurze und 
praxisorientierte Informationen direkt auf ihr Smartphone. Die Inhalte beschäftigen sich 
unter anderem mit der Stärkung von Kindern in ihrer Selbstbestimmung, dem Erkennen 
von Täterstrategien sowie der Förderung einer offenen und vertrauensvollen 
Kommunikation mit Kindern. 

Die Teilnahme ist kostenfrei und erfolgt unkompliziert über WhatsApp. Die 
Teilnehmenden erhalten ein bis zwei Nachrichten pro Woche mit Anregungen und 
konkreten Handlungsmöglichkeiten für den Alltag. 

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie unter: 

https://nicht-wegschieben.de/aktiv-werden/kinder-vor-gewalt-schuetzen/kurs 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir empfehlen, dieses Angebot an interessierte Eltern und Erziehungsberechtigte 
weiterzugeben und damit einen Beitrag zur Stärkung des Kinderschutzes zu leisten. 

 

 

 

 

 

 

 

https://nicht-wegschieben.de/aktiv-werden/kinder-vor-gewalt-schuetzen/kurs
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4. Save the Dates – Kommende Veranstaltungen 

4.1 § 47 Veranstaltungen 

20.10.2026, 9:30-11 Uhr Info-Veranstaltung für Leitungs- und Fachkräfte, online 

27.10.2026, 13:30-16:30 Uhr Vertiefungsworkshop zu § 47 SGB VIII 

29.10.2026, 9-12 Uhr  Vertiefungsworkshop zu § 47 SGB VIII4 

 

4.2 Augsburger Forscherkinder 

12.11.2026, 9-16 Uhr  Fachtag zum Thema MINT und Inklusion im Zeughaus Augsburg in 

Kooperation mit der Stiftung Kinder forschen und dem Paritätischen 

26.11.2026, 9-16 Uhr Workshop Was macht der Schneehase ohne Schnee? 

Klimawandel begreifen, gemeinsam handeln 

10.12.2026, 9-13 Uhr Workshop Wimmelnde Welten – kleine Tiere, ganz groß 

 

4.3 Aktionswoche Kinderrechte 

16.-20.11.2026 Aktionswoche Kinderrechte mit vielen gemeinsamen Aktionen auf 

der Youfarm Augsburg. Im Mittelpunkt steht das Recht auf Freizeit, 

Spiel und Erholung (Artikel 31 der UN-Kinderrechtskonvention) 

17.11.2026, 11:30-12:30 Uhr Kinder fragen – der Oberbürgermeister antwortet 

Kindersprechstunde mit dem Oberbürgermeister Dr. Florian Freund 

am Lagerfeuer der Youfarm 

20.11.2026, ab 10 Uhr Internationaler Tag der Kinderrechte mit feierlicher 

Abschlussveranstaltung auf der Youfarm 

 

4.4 Herbst-Veranstaltungen 2026 „kita.digital + Sprache“  

Insgesamt acht kita.digital + Sprache Herbst-Veranstaltungen 2026 im Zeitraum September bis 

Dezember 2026:  Veranstaltungsliste :: kita.digital + Sprache Augsburg 

 

4.5 Kooperationstreffen KoKi - Kita 

17.11.2026, 9-12 Uhr   2. Kooperationstreffen KoKi – Kita mit fachlichem Input  

 

Einladung, weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten folgen! 

 

 

 

https://www.veranstaltungen.kita.bayern/AUG/
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5. Literatur- und Kursempfehlungen der pädagogischen Fachaufsicht 
 

5.1 Fachliteratur 

Im März dieses Jahres haben wir an einer Fortbildung von Prof. Dr. Jörg Maywald zum Thema 

„Sexualpädagogik in der Kita“ teilgenommen und folgende Fachliteraturempfehlungen erhalten: 

 

 

Konstantin Wagner und Marijeke Wagner: „Familie Weißbescheid, Buchreihe (2023-2024)“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die vier Bücher der Reihe „Familie Weißbescheid“ 

erklären Kindern auf einfache und ehrliche Weise wichtige 

Themen rund um den eigenen Körper und das Aufwachsen: 

Zuerst lernen sie, wie Körper und Geschlechtsteile heißen 

und aussehen. Danach wird erklärt, woher Babys kommen 

und wie Schwangerschaft und Geburt funktionieren. 

Anschließend geht es darum, eigene Grenzen zu erkennen 

und „Nein“ sagen zu dürfen. Schließlich werden auch 

Gefühle, Sicherheit und neue Situationen wie der Start in 

die Kita thematisiert. Insgesamt vermitteln die Bücher 

kindgerecht Wissen, stärken das Körperbewusstsein und 

fördern einen offenen, angstfreien Umgang mit dem 

eigenen Körper. 
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Grete Fagerström und Gunilla Hansson: „Peter, Ida und Minimum“ 

 

• Verlag Ravensburger GmbH 

• Erscheinungsdatum 1989 

• Gebunden 

• 47 Seiten 

• Altersempfehlung von 6 bis 10 Jahren 

• ISBN: 9783473356195 

 

 

 

 

Das Buch „Hurra, wir kriegen ein Baby“ erzählt die 

Geschichte von Peter und Ida, die erfahren, dass 

sie ein Geschwisterchen bekommen. Sie nennen 

das ungeborene Baby vorerst „Minimum“ und 

begleiten gemeinsam mit ihren Eltern die 

Schwangerschaft bis zur Geburt. Dabei erleben sie 

Vorfreude, aber auch Unsicherheiten und kleine 

Konflikte. Am Ende freuen sie sich über ihre kleine 

Schwester und schließen sie liebevoll in ihr Leben 

ein. 

Neben der Handlung vermittelt das Buch 

kindgerecht Wissen über Schwangerschaft, Geburt 

und Unterschiede zwischen Mann und Frau. Durch 

die Comic-Form ist es besonders für jüngere Kinder 

gut verständlich und erleichtert es Erwachsenen, 

offen über Themen der Aufklärung zu sprechen. 
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Prof. Dr. Jörg Maywald: „Sexualpädagogik in der Kita“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Verlag Herder 

• 1. Auflage 2024 

• Kartoniert 

• 160 Seiten 

• ISBN: 978-3-451-39838-4 

 

 

 

Prof. Dr. Jörg Maywald: „Sexualpädagogik in der Kita, 40 Reflexionskarten für die Teamarbeit“ 

 

 

 

 

 

 

• Verlag Herder 

• 1. Auflage 2024 

• Pappschachtel 

• 40 Seiten 

• ISBN: 978-3-451-39772-1 

 

Sexualpädagogik ist ein wesentliches Thema in der Kita 

und nimmt die Rechte und den Schutz der Kinder in den 

Blick. Jörg Maywald zeigt, dass eine kindgerechte 

Sexualpädagogik und der Schutz vor sexualisierter 

Gewalt zusammengehören und sich gegenseitig 

ergänzen. Im Buch werden aktuelle Erkenntnisse zu den 

Themen psychosexuelle Entwicklung, Sexualpädagogik, 

sexuelle Bildung und Schutz vor sexualisierter Gewalt 

für den Bereich der Kita aufbereitet. Zahlreiche 

Fallbeispiele regen dazu an, mit sexualpädagogischen 

Themen in der Kita kompetent umzugehen, den 

Austausch mit den Eltern zu suchen und Kinder 

präventiv vor Gefahren zu schützen. 

Mit den Reflexionskarten kommen pädagogische 

Fachkräfte im Team in Austausch und Reflexion zu 

allen wesentlichen Themen rund um sexuelle Bildung 

und Schutz vor sexualisierter Gewalt. Für gelebten 

Kinderschutz in der Kita. 
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5.2 weitere Literaturempfehlungen 

Kinder psychisch erkrankter Eltern (Der Paritätische) 

Die Handreichung des Paritätischen bietet eine gut verständliche 

Einführung in die Situation von Kindern psychisch erkrankter Eltern 

und sensibilisiert Kitafachkräfte für oft unsichtbare Belastungen. 

Besonders hilfreich sind die klar dargestellten Zusammenhänge 

zwischen elterlicher Erkrankung und kindlichem Verhalten sowie 

Hinweise auf Warnsignale. 

Für den Kita-Alltag nützlich sind vor allem die praxisnahen 

Empfehlungen zur Beziehungsgestaltung, Gesprächsführung und 

zur Rolle der Kita als stabilisierender Schutzraum. Die Materialien 

stärken das professionelle Verständnis und geben Orientierung im 

Umgang mit betroffenen Familien. 

Manche Handlungsempfehlungen bleiben allerdings eher allgemein 

und konkrete Beispiele oder Leitfäden für schwierige Gespräche 

fehlen teilweise. 

 

Die Handreichung ist sehr hilfreich zur Sensibilisierung und als Einstieg, bietet jedoch nur begrenzt 

konkrete Unterstützung für komplexe Praxissituationen. 

Die Broschüre gibt es nur als PDF-Version:  

broschuere_kinder-psychisch-erkrankter_Eltern_2024_web.pdf 

 

Demokratiestärkende Persönlichkeitsentwicklung als Kernaufgabe von Kindertagesbetreuung 

(Der Paritätische) 

Die Broschüre überzeugt durch ihre klare Ausrichtung auf die zentrale 

Bedeutung frühkindlicher Bildung für die Entwicklung demokratischer 

Kompetenzen. Sie verdeutlicht anschaulich, dass 

Kindertageseinrichtungen nicht nur Orte der Betreuung, sondern auch 

zentrale Lernräume für Mitbestimmung, Selbstwirksamkeit und soziale 

Verantwortung sind. 

Besonders gelungen ist die Verbindung von theoretischen Grundlagen 

mit praxisnahen Beispielen, die Fachkräften konkrete Anregungen für 

den Alltag bieten. Die Broschüre hebt hervor, wie durch partizipative 

Strukturen und wertschätzende Interaktionen demokratische Haltungen 

bereits bei jungen Kindern gefördert werden können. 

 

Insgesamt stellt die Veröffentlichung eine wichtige Orientierungshilfe 

dar. Sie regt dazu an, die eigene pädagogische Praxis zu reflektieren und weiterzuentwickeln. Trotz 

ihres kompakten Umfangs liefert sie wertvolle Impulse für eine demokratiebewusste Ausrichtung der 

Kindertagesbetreuung. 

broschuere_fruehe-demokratiefoerderung_2026.pdf 

https://www.der-paritaetische.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/doc/broschuere_kinder-psychisch-erkrankter_Eltern_2024_web.pdf
https://www.der-paritaetische.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/doc/broschuere_fruehe-demokratiefoerderung_2026.pdf


[17] 
 

Prof. Dr. Jörg Maywald: „Kinderrechte in der Kita“ 

 

Verlag Herder 

• 1. Auflage 2025 

• Kartoniert 

• 176 Seiten 

• ISBN: 978-3-451-03518-0 

 

 

Prof. Dr. Jörg Maywald: „Kinderrechte in der Kita, 40 Reflexionskarten für die Teamarbeit“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Verlag Herder 

• 1. Auflage 2025 

• Pappschachtel 

• 40 Seiten 

• ISBN: 978-3-451-39775-2 

 

Im Mittelpunkt der Kita muss das Kind mit seinen Rechten und 

Bedürfnissen stehen. Was aber heißt das konkret, eine Kita 

konsequent vom Kind her zu denken? Welche Rechte haben 

Kinder? Und was bedeutet der Vorrang des Kindeswohls? Auf 

welche Weise gelingt es, die Eltern für die Rechte ihrer Kinder 

zu gewinnen? Anhand seiner Ausführung und zahlreichen 

Praxisbeispielen, zeigt der Autor, wie die Umsetzung des 

Kinderrechtsansatzes gelingt. 

 

Im Mittelpunkt der Kita muss das Kind mit seinen 

Rechten und Bedürfnissen stehen. Was aber heißt 

das konkret, eine Kita konsequent vom Kind her zu 

denken? Welche Rechte haben Kinder? Und was 

bedeutet der Vorrang des Kindeswohls? Auf welche 

Weise gelingt es, die Eltern für die Rechte ihrer Kinder 

zu gewinnen? Anhand seiner Ausführung und 

zahlreichen Praxisbeispielen zeigt der Autor, wie die 

Umsetzung des Kinderrechtsansatzes gelingt. 
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5.3 Online-Kurse 

Kostenfreie Online-Kurse des Staatsinstituts für Frühpädagogik und Medienkompetenz (IFP): 

Kita Hub 

Im Kita Hub des IFP werden einige kostenfreie Onlinekurse zur Verfügung gestellt. Unter anderem ein 

Onlinekurs zum Thema „Kinderschutz in der Kita – auf dem Weg zum Schutzkonzept“. Der Onlinekurs 

bietet pädagogischen Fachkräften in Kindertageseinrichtungen sowie Trägervertretungen „eine 

fachliche Einführung in das Thema Kinderschutz“ und bietet bei der Entwicklung eines 

einrichtungsspezifischen Schutzkonzeptes konkrete Hilfestellung. Begleitet werden Sie durch den 

Onlinekurs von Gabriele Stegmann und Dr. Jutta Lehmann vom IFP. Den Onlinekurs erreichen Sie 

unter folgendem Link: 

Kurs: Kinderschutz in der Kita - auf dem Weg zum Schutzkonzept | Kita Hub 

Weitere Online-Kurse zu Themen wie „Demokratiebildung in der Kindertagesbetreuung“ oder „Raum 

für Inklusion“ erreichen Sie unter folgendem Link: 

Startseite | Kita Hub 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(entnommen am 02.06.2026, Startseite | Kita Hub) 

 

 

 

https://www.kurse.kita.bayern/course/view.php?id=102#section-4
https://www.kurse.kita.bayern/
https://www.kurse.kita.bayern/
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Wir wünschen Ihnen schöne und erholsame Sommerferien! 

 

 

 

5. Impressum 
 
Stadt Augsburg 
Amt für Kindertagesbetreuung 
Team Freie Kita-Träger 
(Aufsichtsbehörde) 
 
Leitung: 
Gerhard Klug, M.A. 
Dipl.-Sozialpäd. (FH) 
 
Hermanstraße 1 
86150 Augsburg 
 
Tel. 0821. 324-2969 
Fax 0821. 324-2808 
E-Mail: info.freie-kitatraeger@augsburg.de  

 

mailto:info.freie-kitatraeger@augsburg.de

